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41. Jahrgang

Weinbaugemeinde am Tuniberg seit 1086 n. Chr.

Manche Menschen wissen nicht,
wie wichtig es ist, dass sie da sind.
Manche Menschen wissen nicht,
wie gut es ist, sie nur zu sehen.

Manche Menschen wissen nicht,
wie tröstlich ihr Lächeln wirkt.
Manche Menschen wissen nicht,
wie wohltuend ihre Nähe ist.

Manche Menschen wissen nicht,
wie viel ärmer wir ohne sie wären.
Manche Menschen wissen nicht,
dass sie ein Geschenk des Himmels sind.

Sie wüssten es, würden wir es ihnen sagen.

In diesem Sinne bedanke ich mich bei Ihnen, liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger, für Ihr großes Engagement für unsere Gemeinde
sei es bei den Kirchen, in den Vereinen und Verbänden, bei den
Bürgergruppen oder anderen Institutionen.
Ein Dankeschön gilt auch den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
der Gemeindeverwaltung und dem Gemeinderat für die konstruk-
tive Arbeit zum Wohle unserer Gemeinde.

Besonders bedanke ich mich bei meinen Stellvertretern Kurt Har-
tenbach und Lothar Zängerle für die Unterstützung und die ver-
trauensvolle Zusammenarbeit.

Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wünsche ich ein fro-
hes und gesegnetes Weihnachtsfest sowie Glück und Gesund-
heit im neuen Jahr.

Schon heute lade ich Sie ganz herzlich zum

Neujahrsempfang am
Montag, 09. Januar 2012

um 19.00 Uhr in die
Turnhalle der Gottenheimer Schule

ein. Wir werden Rückblick und Vorausschau halten und die Pro-
jekte würdigen, die im vergangenen Jahr umgesetzt wurden.

Auch werden wir gemeinsam mit dem Gewerbeverein die Gewin-
ner des Preisrätsels der Gewerbeschau 2011 auslosen.

Für unsere älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger halten wir Sitz-
gelegenheiten bereit.

Ich freue mich sehr, Sie an diesem Abend begrüßen zu dürfen

Ihr

Volker Kieber

Bürgermeister
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Die Bürgergruppe BürgerScheune lädt wieder an Silvester, Samstag,
31. Dezember, ab 14 Uhr zum Silvesterumtrunk im Rathaushof ein.
Bei einem Glas Sekt und einer Neujahrsbrezel wollen die Bürger-
Scheunler mit Freunden, Nachbarn, Bekannten und allen Bürgerin-
nen und Bürgern auf das vergangene Jahr zurückblicken und auf das
neue Jahr anstoßen. Auch alle Neubürger sind zum Silvesterumtrunk
herzlich willkommen. Bei allzu schlechtem Wetter kann in die Bürger-
scheune ausgewichen werden.

Ein passendes Geschenk zu Weihnachten kann auch ein Gutschein
zu 13 Euro für eine Kulturveranstaltung in der Bürgerscheune sein.
Gutscheine für alle Veranstaltungen 2012 können bei „Zehngrad“,
der WG-Verkaufsstelle (ehemalige ARAL-Tankstelle), erworben wer-
den. Auch der Kartenvorverkauf für die Veranstaltungen in der Bür-
gerscheune wird ab 2012 bei „Zehngrad“ stattfinden.

Ihre Bürgergruppe BürgerScheune

Silvesterumtrunk im Rathaushof

Bekanntmachung über den Jahresabschluss
des Wasserversorgungsbetriebs für das Wirtschaftsjahr 2010

Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 16.12.2011 den Jahresabschluss des Wasserversorgungsbetriebs für das Wirtschaftsjahr 2010 nach
§ 16 Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes wie folgt festgestellt:

Euro
Die Bilanzsumme beträgt 1.164.047,31
davon entfallen auf der Aktivseite
- auf das Anlagevermögen 1.137.753,98
- auf das Umlaufvermögen 26.293,33
davon entfallen auf der Passivseite
- auf das Eigenkapital 119.718,91
- auf die empfangene Ertragszuschüsse 77.513,00
- Rückstellungen 4.800,00
- auf die Verbindlichkeiten 962.015,39

Die Jahreserfolgsrechnung schließt zum 31.12.2010 wie folgt ab:
Erträge 237.131,13
Aufwendungen 192.846,61
Jahresgewinn 44.284,52

Der Jahresgewinn wird zur Tilgung des Verlustvortrages verwendet.

Der Jahresabschluss 2010 mit Lagebericht liegt gemäß § 16 Abs. 4 des Eigenbetriebsgesetzes an sieben Tagen, und zwar von
Dienstag, dem 27.12.2011 bis Mittwoch, dem 04.01.2012 je einschließlich im Rathaus, 1. OG, Rechnungsamt, zur Einsicht öffentlich aus.

Gottenheim, den 19.12.2011

Volker Kieber, Bürgermeister

Bekanntmachung über den Jahresabschluss des
Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung für das Wirtschaftsjahr 2010

Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 16.12.2011 den Jahresabschluss der Abwasserbeseitigung für das Wirtschaftsjahr 2010 nach
§ 16 Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes wie folgt festgestellt:

Euro
Die Bilanzsumme beträgt 2.948.174,00
davon entfallen auf der Aktivseite
- auf das Anlagevermögen 2.847.278,62
- auf das Umlaufvermögen 100.895,38
davon entfallen auf der Passivseite
- auf das Eigenkapital 0,00
- auf die empfangene Ertragszuschüsse 1.236.244,00
- Rückstellungen 121.060,75
- auf die Verbindlichkeiten 1.590.869,25

Die Jahreserfolgsrechnung schließt zum 31.12.2008 wie folgt ab:
Erträge 379.744,54
Aufwendungen 379.744,54
Jahresergebnis 0,00

Der Jahresabschluss 2010 mit Lagebericht liegt gemäß § 16 Abs. 4 des Eigenbetriebsgesetzes an sieben Tagen, und zwar von Dienstag, dem
27.12.2011 bis Mittwoch, dem 04.01.2012 je einschließlich im Rathaus, 1. OG, Rechnungsamt, zur Einsicht öffentlich aus.

Gottenheim, den 19.12.2011

Volker Kieber, Bürgermeister



Ablesen der Wasserzähler-
stände für Endabrechnung
2011

Derzeit werden die Selbstablesebriefe für den
Wasserzählerstand zugestellt. Wir bitten die
Verbraucher, den dafür vorgesehen Abschnitt
ausgefüllt bis spätestens 04.01.2012 an die
Gemeinde zurückzugeben, um einen rei-
bungslosen Ablauf der Erfassung zu gewähr-
leisten. Die Rückmeldung kann auch per
E-mail (ch.weber@gottenheim.de oder r.dan-
gel@gottenheim) erfolgen.

Für weitere Rückfragen steht Ihnen Frau
Weber, Tel. 9811-16, gerne zur Verfügung.

Rechnungsamt

Das Finanzamt Freiburg-
Land informiert

Start der „Elektronischen Lohnsteuer-
karte“ verschoben
Der Starttermin für die elektronische Lohn-
steuerkarte (neue Bezeichnung elektroni-
sche Lohnsteuerabzugsmerkmale – ELS-
tAM - wird aufgrund unerwarteter techni-
scher Schwierigkeiten auf den 1. Januar
2013 verschoben.

Damit der Aufwand in der Übergangsphase
für alle Beteiligten so gering wie möglich ge-
halten wird, soll sich der Steuerbürger wie
folgt verhalten:

Haben sich die Verhältnisse der Arbeitneh-
merin/des Arbeitnehmers gegenüber 2010
oder 2011 nicht geändert, so gelten die bis-
herigen Lohnsteuerabzugsmerkmale fort.
Der Bürger braucht also nichts zu unterneh-
men. Der Arbeitgeber wird den Lohnsteuer-
abzug wie bisher vornehmen. Änderungen
ab dem 1. Januar 2012 müssen beim Finanz-
amt beantragt werden.

Im Detail sieht die Übergangsregelung wie
folgt aus:
Die Lohnsteuerkarte 2010 sowie eine vom
Finanzamt ausgestellte Bescheinigung für
den Lohnsteuerabzug 2011 (sog. Ersatzbe-
scheinigung 2011) bleiben weiterhin gültig.
Sie sind für den Arbeitgeber Grundlage für
die Berechnung der Lohnsteuer im Jahr
2012.

Weichen die auf der Lohnsteuerkarte 2010
bzw. der Ersatzbescheinigung 2011 einge-
tragenen Lohnsteuerabzugsmerkmale
(Steuerklasse, Zahl der Kinderfreibeträge,
Freibetrag, Hinzurechnungsbetrag, Reli-
gionsmerkmal, Faktor) von den tatsächli-
chen Verhältnissen zu Beginn des Jahres
2012 ab, kann die Arbeitnehmerin bzw. der
Arbeitnehmer dem Arbeitgeber das im Okto-
ber versandte Mitteilungsschreiben des Fi-
nanzamts zur „Information über die erstmals
elektronisch gespeicherten Daten für den
Lohnsteuerabzug (Elektronische Lohnsteu-
erabzugsmerkmale)“ vorlegen, das dann
maßgeblich für den Lohnsteuerabzug ist.
Sind die Angaben in dem Mitteilungsschrei-
ben nicht zutreffend bzw. nicht alle notwendi-

gen Informationen enthalten (z.B. es fehlt ein
Freibetrag wegen höherer Werbungskos-
ten), sollte die Arbeitnehmerin bzw. der Ar-
beitnehmer beim Finanzamt eine Änderung
beantragen.
Das gleiche gilt, wenn erstmals für 2012 eine
Änderung der Lohnsteuerabzugsmerkmale
eintritt. Der vom Finanzamt daraufhin erstell-
te Ausdruck der ab dem Jahr 2012 gültigen
ELStAM ist dem Arbeitgeber vorzulegen.

Das Mitteilungsschreiben und der Ausdruck
des Finanzamts sind für den Arbeitgeber je-
doch nur dann maßgebend, wenn ihm
gleichzeitig die Lohnsteuerkarte 2010 bzw.
die Ersatzbescheinigung 2011 für das erste
Dienstverhältnis des Arbeitgebers vorliegt
(Steuerklassen I bis V).

Hat die Arbeitnehmerin bzw. der Arbeitneh-
mer keine Lohnsteuerkarte 2010 oder Er-
satzbescheinigung 2011 und nimmt im Ka-
lenderjahr 2012 (erstmals) ein Beschäfti-
gungsverhältnis auf, muss sie/er beim Fi-
nanzamt eine „Bescheinigung für den Lohn-
steuerabzug 2012“ zur Vorlage beim Arbeit-
geber beantragen.

Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die in
der Zeit vom 1. Juli 2011 bis zum 7. Novem-
ber 2011 bereits eine Änderung ihrer Lohn-
steuerabzugsmerkmale beim Finanzamt be-
antragt, aber keinen Ausdruck erhalten ha-
ben, übersenden wir noch im Dezember eine
entsprechende Bescheinigung.
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Bekanntmachung über die Feststellung der Jahresrechnung 2010 gemäß § 95 GemO

Gemäß § 95 Abs.2 der GemO für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat der Gemeinde Gottenheim am 16.12.2011 die Jahresrechnung für
das Haushaltsjahr 2010 mit nachfolgenden Ergebnissen festgestellt:

1. Den Verwaltungshaushalt Euro Euro
in den Einnahmen und Ausgaben auf einheitlich 4.313.389.85
den Vermögenshaushalt desgl. 2.226.936,44
den Gesamthaushalt desgl. 6.540.326,29
das Sachbuch für haushaltsneutrale Vorgänge 10.006.735,50

2. Die Zuführung vom Vermögenshaushalt an den
Verwaltungshaushalt 375.558.26

3. Zuführung an die allgemeine Rücklage 479,624,71
Der Endstand der allgemeinen Rücklage wird auf 2.512.535,09
festgestellt.

4. Das Anlagevermögen (Aktiva) vermehrt sich um 1.178.820,73
auf 20.696.521,73
Das Deckungskapital (Passiva) vermehrt sich um 903.742,09
auf 20.138.557,61
Die Schulden (Passiva) vermindern sich um 7.809,84
auf 275.078,64

5. Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben der
Jahresrechnung werden genehmigt.

6. Auf die Bildung von Haushaltsresten wird verzichtet.
7. Der Rechenschaftsbericht wird zur Kenntnis genommen und –nicht- beanstandet.

Die Jahresrechnung 2010 mit Rechenschaftsbericht liegt gemäß § 95 Abs. 3 der Gemeindeordnung in der Zeit vom Dienstag, dem 27.12.2011
bis Mittwoch, dem 04.01.2012, je einschließlich, während der üblichen Dienststunden im Rathaus, 1. OG, Rechnungsamt, öffentlich aus.

Gottenheim, den 19.12.2011

Volker Kieber, Bürgermeister



Polizeidirektion
Freiburg

Polizeirevier Breisach/Führungsgruppe
Gefahr durch Silvesterknallerei
Rechtzeitig vor dem bevorstehenden Jah-
reswechsel möchte das Polizeirevier Brei-
sach auch dieses Jahr wieder auf die Gefah-
ren hinweisen, die durch den Umgang mit
Feuerwerkskörpern an Silvester entstehen
können. Jedes Jahr zeigt sich aufs Neue,
dass der sorglose Umgang mit Feuerwerks-
körpern schnell im menschlichen Leid enden
kann. Viele schlimme Verletzungen sowie
Brände zeugen hiervon.

Für die üblicherweise zum Jahreswechsel
zum Einsatz kommenden Feuerwerkskörper
der Klasse II, so genannte Knaller, Heuler
und Raketen, sind gewisse gesetzliche Vor-
schriften zu beachten.

Diese Feuerwerkskörper dürfen in diesem
Jahr erst ab Donnerstag, 29. Dezember, ver-

kauft und auch nur an Personen über 18 Jah-
ren abgegeben werden. Abgebrannt werden
dürfen diese Feuerwerkskörper lediglich an
Silvester sowie am Neujahrstag.

Auch für das Abbrennen ist ein Mindestalter
von 18 Jahren vorgeschrieben.

Weiterhin ist das Verwenden dieser Feuer-
werkskörper u.a. in unmittelbarer Nähe von
Kirchen, Krankenhäusern, Kinder- sowie Al-
tersheimen verboten.

Zu beachten ist, dass auch während der er-
laubten Zeit langandauernde Knallereien -
z.B. in dichtbesiedelten Wohnungsgebieten
– unter Umständen den Ordnungswidrigkei-
tentatbestand des unzulässigen Lärms oder
einer Belästigung der Allgemeinheit erfüllen
können.

Beim Umgang mit diesen pyrotechnischen
Gegenständen sollte auf folgendes geachtet
werden:

Ø Feuerwerkskörper sind nur im Freien
oder auf Balkonen zu verwenden; die an-
gebrachte Gebrauchsanweisung ist un-
bedingt zu beachten.

Ø Nach dem Anzünden ist ein sofortiger Si-
cherheitsabstand einzunehmen.

Ø Während des Abbrennens sollten die
Feuerwerkskörper so gelagert sein, dass
sie nicht durch weggeworfene Streich-
hölzer oder verirrte Knallkörper unab-
sichtlich entzündet werden können.

Ø Keine Feuerwerkskörper auf Personen,
Tiere, Gebäude, Fahrzeuge oder brenn-
bare Gegenstände werfen.

Ø Niemals versuchen, Fehlzünder erneut
zu zünden, denn eine kürzere Zünd-
schnur ist gleich bleibend mit einer kür-
zeren Abbrennzeit.

Ø Feuerwerkskörper gehören nicht in Kin-
derhände. Die Eltern sollten deshalb ihre
Kinder auf die vielfältigen Gefahren beim
Umgang mit diesen Artikeln hinweisen.

Seite 4 GEMEINDEBLATT GOTTENHEIM • Freitag, 23. Dezember 2011

Weihnachtsbaum-
Sammlung

Der Sportverein Gottenheim – Jugendabtei-
lung - führt am Samstag, 07.1.2012 ab 8.00
Uhr eine Weihnachtsbaum-Sammlung
durch.
Damit Ihr Baum mitgenommen werden
kann, ist es wichtig, dass Ihr Baum

Ø rechtzeitig zur Abfuhr am Straßenrand
und für die Einsammler gut sichtbar
bereit gestellt

Ø vollständig abdekoriert ist

Der Verein ist angewiesen nicht vollständig
abgeschmückte Bäume stehen zu lassen.
Nicht mitgenommen Bäume sind vom Eigen-
tümer selbst zu entsorgen bzw. auf der
Schnittgut-Sammelstelle sauber abzuge-
ben.

Falls Sie noch Fragen haben:
Ansprechpartnerin bei der ALB ist
Frau Wiehler, 0761 2187-8861

Abfallberatung des Landkreises
Telefon: 01802 254648.

02. Januar
Bernhard Werner 73 Jahre

08. Januar
Ortud Heger 72 Jahre

15. Januar
Peter Klein 87 Jahre

17. Januar
Herta Fritzges 83 Jahre

18. Januar
Heinrich Baum 70 Jahre

20. Januar
Ilse Heß 71 Jahre

Verloren:
- Fotoapparat in rosaroter Box zwischen

Hintergasse und Bäckerei Zängerle am
19.12. verloren
Tel. 981112

Umweltpreis für Unternehmen
des Landes Baden-Württem-
berg 2012

Das Ministerium für Umwelt, Klima und Ener-
giewirtschaft Baden-Württemberg (UM) führt
im Jahr 2012 erneut den Wettbewerb „Um-
weltpreis für Unternehmen“ durch.

Der Wettbewerb richtet sich an Unterneh-
men und Selbstständige aus Industrie, Han-
del, Handwerk und Dienstleistung. Mit dem
Umweltpreis werden vor allem neue Ideen
und Ansätze ausgezeichnet, die zu einer
nachhaltigen wirtschaftlichen Entwicklung
eines Unternehmens beitragen.

Der Wettbewerb ist mit einem Preisgeld in
Höhe von insgesamt 50.000,— Euro dotiert.
Die Preisgelder müssen für betriebliche Um-
weltschutzmaßnahmen eingesetzt werden.

Außerdem wird erstmals ein Jurypreis „Ener-
gieexzellenz“ verliehen. Dieser ist für ein Un-
ternehmen vorgesehen, das durch regener-
ative Energiegewinnung, konsequente Ener-
giesparmaßnahmen und innovative Ideen
zur Steigerung der Energieeffizienz beson-
ders vorbildlich aufgestellt ist.

Die Auswahl der Preisträger erfolgt durch
eine Jury.
Die Bekanntgabe der Preisträger erfolgt am
06.12.2012.

Die Bewerbungsunterlagen sowie weitere
Informationen zum Wettbewerb sind im In-
ternet unter http://www.umweltpreis.baden-
wuerttemberg.de verfügbar.



SWR

Jetzt handeln!

Satelliten-Fernsehen:
ab 30. April 2012 nur noch
digital!

Die wichtigsten Fakten im Überblick
Am 30. April 2012 endet in Deutschland die
Ära der analogen Programmverbreitung via
Satellit. Ab diesem Zeitpunkt senden alle
TV-Veranstalter, darunter auch der SWR,
ihre Programme via Satellit nur noch digital.
Ebenso werden die Radioprogramme über
ADR (Astra Digital Radio), die an die Analog-
übertragung gekoppelt sind, abgeschaltet.
Um weiterhin die Radio- und Fernsehpro-
gramme über Satellit empfangen zu können,
ist eine Umstellung auf digitale Verbreitung
zwingend notwendig. Im Sendegebiet des
SWR sind rund eine Million Haushalte betrof-
fen, die derzeit noch an ein analoges Satelli-
tensignal angeschlossen sind. Für Zuschau-
er mit analogem Satellitenempfang bedeutet
dies eine tiefgreifende Veränderung beim
Empfang von TV-Programmen, sofern sie
ihre Hörfunk- und Fernsehprogramme nicht
über einen Kabelnetzbetreiber, Antenne
(DVB-T) oder Internet beziehen.

Was sollten Sie tun?
Zunächst gilt es zu prüfen, ob Sie Ihre Fern-
sehprogramme über Satellit empfangen und
ob dies noch analog oder bereits digital ge-
schieht.
Dazu stellen Sie an Ihrem Fernsehgerät das
SWR Fernsehen ein und rufen über den Vi-
deotext die Tafel/Seite 198 des SWR-Textes
auf. Erhalten Sie den Hinweis auf die Ab-
schaltung des analogen Satellitensignals, so
empfangen Sie noch analog. Bei digitalen
Empfängern erhalten Sie einen entspre-
chenden Hinweis, dass Sie von der Umstel-

lung nicht betroffen sind. In diesem Fall müs-
sen Sie nichts weiter unternehmen.
Falls Sie aber noch analog über Satellit emp-
fangen, sollten Sie so früh wie möglich auf
den digitalen Empfang umsteigen, um even-
tuelle Engpässe bei Endgeräten oder
Dienstleistungen zu vermeiden. Der Fach-
handel bzw. die Fachhandwerksbetriebe be-
richten bereits jetzt schon über längere Lie-
ferzeiten von Bauteilen oder Endgeräten.
Daher ist es jetzt wichtig, sich zeitnah für ent-
sprechende Lösungen beim Empfang, der
Satellitenaufbereitung und der Verteilung
von TV- und Radioprogrammen zu entschei-
den. Wenden Sie sich bitte bald an Ihre örtli-
chen Fachhändler, Fachhandwerker oder
Anlagenbetreiber.

Die Vorteile des digitalen
Satelliten-Empfang
Zu den Vorteilen des Digitalempfangs zäh-
len pro Programm eine wesentlich geringere
Übertragungskapazität sowie eine bessere
Bild- und Tonqualität. Bisher wird dasselbe
Programm in analoger, digitaler und teilwei-
se in hochauflösender Qualität ausgestrahlt.
Daher ist es auch unter wirtschaftlichen Ge-
sichtspunkten sinnvoll, das analoge Satelli-
tensignal abzuschalten. Außerdem werden
attraktive Zusatzdienste wie zum Beispiel
der Electronic-Programm-Guide (EPG) – ein
elektronischer Programmführer – angebo-
ten.

Zusätzlich kann über den digitalen Empfang
bereits heute mit einem entsprechenden Re-
ceiver eine Vielzahl von HD-Sendern, wie
beispielsweise »Das Erste HD« empfangen
werden.

HDTV (High Definition Television) zeichnet
sich durch schärfere Konturen, eine bessere
Farbdarstellung und eine bis zu fünfmal hö-
here Auflösung als der PAL-Standard aus.

Die Dritten Programme von BR, NDR, SWR
und WDR werden ab dem 30. April 2012 hin-
zukommen.
Und: Das digitale Programmbouquet der
ARD werden Sie auch weiterhin unver-
schlüsselt und ohne zusätzliche Gebühren
empfangen können.

Weitere Informationen
Zusätzliche Informationen finden Sie auch
auf den Internetseiten www.klardigital.de,
www.ard-digital.de oder www.swr.de/fre-
quenzen.
Fragen beantwortet täglich von 9 bis 22 Uhr
auch der Telefon-Service von ARD Digital
unter der Nummer 01805 001495 (14
Cent/Minute aus dem dt. Festnetz, Mobil-
funkpreise max. 42 Cent/Minute).
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Veranstaltungen im Januar 2012

Veranstalter Anlass

Donnerstag 05. Jan 12 Musikverein Jahreskonzert

Donnerstag 05. Jan. 12 Sportverein Après-Ski-Party

Samstag 07. Jan 12 SPD Schäufele-Essen

Samstag 07. Jan 12 Sportverein Jugend Christbaumsammlung

Montag 09. Jan 12 Gemeinde Neujahrsempfang

Freitag 13. Jan 12 Bürgerscheune Spieleabend

Freitag 13. Jan 12 Feuerwehr GV

Freitag 13. Jan 12 BE-Gruppe Rückschau Gedenkanlässe 2011

Samstag 14. Jan 12 Zeltclub Papiersammlung

Donnerstag 19. Jan 12 BE-Gruppe Kultur in der Scheune

Freitag 20. Jan 12 Angelsportverein GV

Samstag 21. Jan 12 Narrenzunft Fackelumzug/Gugge-Festival

Sonntag 22. Jan 12 Narrenzunft Zunftmeisterempfang/Umzug

Mittwoch 25. Jan 12 Förderverein Schule Eltern-Info-Veranstaltung

Freitag 27. Jan 12 B 31-Interessengemeinschaft GV

Freitag 27. Jan 12 Musikverein Jugendvorspiel

Amtsblatt der Gem einde Gottenheim
Herausgeber Bürgermeisteramt
79288 Gottenheim

Verantwortlich für den amtlichen und
redaktionellen Teil:
Bürgermeister Kieber

für den Inseratenteil:
Anton Stähle, Primo-Verlagsdruck
Postfach 2227
78328 Stockach-Hindelwangen

Tel. 07771/9317-0
Telefax: 07771/9317-40
e-mail:
info@primo-stockach.de
Homepage:
www.primo-stockach.de



Einladung zur Hauptver-
sammlung der Freiwilligen
Feuerwehr Gottenheim

Am Freitag, den 13. Januar 2012 um 20 Uhr
findet im Gerätehaus die Hauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Gottenheim
statt, zu der wir die gesamte Einwohner-
schaft recht herzlich einladen!

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Begrüßung durch den Kommandanten
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Tätigkeitsbericht des Kommandanten
4. Bericht der Jugendfeuerwehr
5. Bericht des Kassenverwalters
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung
8. Ehrungen und Beförderungen
9. Ansprachen der Gäste
10. Verschiedenes/ Vorschau 2012
11. Wünsche und Anträge

Die Freiwillige Feuerwehr Gottenheim würde
sich freuen, Sie an diesem Abend bei uns be-
grüßen zu dürfen und wünscht Ihnen bis da-
hin schöne Weihnachtsfeiertage und einen
guten Start ins neue Jahr.

Grüße

Jens Braun, Kommandant

v v v v v
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Pfarrbüro Kirchstraße 10
79288 Gottenheim
Tel. 07665 94768-10
Fax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de
Homepage: www.se-gottenheim.de
Notrufhandy Tel. 0176 58821120
(in dringenden Fällen wie Versehgang/
Todesfall)

Sprechzeiten:
Keine Sprechzeiten vom 24.12.2011 bis
08.01.2012

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Gottenheim:

Samstag, 24.12.2011 – Heilig Abend –
Adveniat-Kollekte
15:30 Uhr Gottenheim, Seniorenheim
„Unter den Kastanien“: Feier der Hl. Nacht
16:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Kin-
derkrippenfeier
16:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Kin-
derkrippenfeier
16:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Kinderkrippenfeier
18:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Feier
der Hl. Nacht, mitgestaltet vom Kirchenchor
22:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Christ-
mette, mitgestaltet vom Musikverein
22:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Christmette, mitgestaltet vom Musikverein

Sonntag, 25.12.2011 – Weihnachten –
Hochfest der Geburt des Herrn - Adveniat
Kollekte
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Kirchen-
chor
10:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eu-
charistiefeier, mitgestaltet vom Kirchenchor

Montag, 26.12.2011 – Hl. Stephanus
09:00 Uhr Eichstetten, St. Jakobus: Eu-
charistiefeier zum Hochfest

10:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-
charistiefeier zum Hochfest, mitgestaltet
vom Kirchenchor

Samstag, 31.12.2011 - Silvester
17:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Jah-
resabschlussgottesdienst der SeGo, anschl.
Bewirtung vor der Kirche durch das GoUm-
BoEi-Team

Sonntag, 01.01.2012 - Neujahr
10:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eu-
charistiefeier

Dienstag, 03.01.2012
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Wort-
gottesfeier

Mittwoch, 04.01.2012
08:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Ro-
senkranz
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-
charistiefeier

Donnerstag, 05.01.2012
18:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Ro-
senkranz
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eu-
charistiefeier mit Sternsingern und Segnung
des Dreikönigswassers

Freitag, 06.01.2012 – Erscheinung des
Herrn - Dreikönig
10:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier mit Sternsingern und Seg-
nung des Dreikönigswassers
10:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-
charistiefeier mit Sternsingern und Segnung
des Dreikönigswassers

Samstag, 07.01.2012
18:30 Uhr Eichstetten, St. Jakobus: Eu-
charistiefeier mit Sternsingern und Segnung
des Dreikönigswassers

Sonntag, 08.01.2012 – Taufe des Herrn
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-
charistiefeier; 3. Opfer für Christina Strittmat-
ter
10:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier

Spendenkästchen „Kinder helfen Kin-
dern“
Die Spendenkästchen „Kinder helfen Kin-
dern .... und ich bin dabei“ wurden in der
Schule und im Kindergarten an die Kinder
verteilt. Die Kästchen können bei den Kin-
derkrippenfeiern oder bei den Gottesdien-
sten an den Weihnachtstagen abgegeben
werden. Die Spenden kommen in diesem
Jahr den Kindern in Nicaragua zu gute.

Holen Sie sich das Friedenlicht nach
Hause
Auch in diesem Jahr holen wir das Friedens-
licht aus Bethlehem wieder in unsere Kir-
chen. Das Licht, das vom ORF in Bethlehem
entzündet und in Wien an Pfadfinder/innen
aus ganz Europa und darüber hinaus weiter-
gereicht wird, ist längst zu einem besonde-
ren Symbol in der Weihnachtszeit geworden.
Licht verbindet Völker steht über der Frie-
denslichtaktion 2011. Uns soll bewusst wer-
den, dass wir diese Flamme und die Sehn-
sucht auf Frieden mit vielen Menschen auf
der Welt teilen.
In den Gottesdiensten an Heilig Abend steht
das Licht am Eingang der Kirche. Sie haben
die Möglichkeit mit einer Kometkerze zum
Preis von Euro 1,00 das Friedenslicht
nach dem Gottesdienst mit nach Hause
zu nehmen.
In Gottenheim bleibt die Kirche bis zum
Gloria dunkel, deshalb bitten wir die Ker-
zen vor Beginn des Gottesdienstes am
Friedenslicht zu entzünden.

Sternsingeraktion 2012
Klopft an Türen, pocht auf Rechte!

Kinderrechte in aller Welt stehen dieses Jahr
im Mittelpunkt der Sternsingeraktion. Nicht
nur in Nicaragua - dem Land, das 2012 im
Mittelpunkt der Aktion steht – werden die
Rechte von Kindern und Jugendlichen miss-



achtet. Jedes Kind hat ein Recht auf Bildung,
ein Zuhause, auf Nahrung und auf Fürsorge.
Doch viele Kinder und Jugendliche leben auf
der Straße und haben nicht das Nötigste zum
Leben.
Unsere Sternsinger setzen sich dafür ein,
dass mit den Spenden Projekte für benach-
teiligte Kinder und Jugendliche gefördert
werden, die ihnen eine Zukunft in Men-
schenwürde ermöglichen.
Unsere Sternsinger kommen am 06.01.2012
(nach dem Gottesdienst) und bei Bedarf
auch am 07.01.2012.

Gottesdienste mit den Sternsingern:
Bötzingen, 05.01.2012, 18.30 Uhr
Gottenheim, 06.01.2012, 10.30 Uhr
Umkirch, 06.01.2012, 10.30 Uhr
Eichstetten, 07.01.2012, 18.30 Uhr

Wenn Sie eine Spendenquittung haben
möchten, sprechen Sie bitte die Sternsinger
an – sie nehmen gerne Ihren Namen, Adres-
se und Betrag auf. Die Quittung wird Ihnen
vom Pfarrbüro zugesandt.
Bitte melden Sie sich in jedem Fall für den
Besuch der Sternsinger an.
Die Anmeldezettel für die Sternsingerbesu-
che liegen ab den Weihnachtsgottesdien-
sten in den Kirchen aus.
Außerdem ist eine telefonische Anmeldung
bei Simone Helbling – 0175 8979752.

Frohe Weihnachten
und Gottes Segen im neuen Jahr wünscht Ih-
nen das Seelsorge-Team der Seelsorgeein-
heit Gottenheim.

Pfarrer Markus Ramminger, Pfarrer Kurt Hil-

berer, Gemeindereferentin Cornelia Reisch,

Gemeindereferent Hans Baulig

Sprechzeiten:
Kath. Pfarrbüro
Keine Sprechzeit vom
24.12.2011 – 08.01.2012
Telefon 07665 94768-10
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de
Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro
Gottenheim
Keine Sprechzeit vom
24.12.2011 – 08.01.2012
Telefon 07665 94768-11
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: m.ramminger@se-go.de

Gemeindereferentin Cornelia Reisch im
Pfarrbüro Umkirch
Keine Sprechzeit vom
24.12.2011 – 08.01.2012
Telefon 07665 94768-32
Fax 07665 94768-39
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de
Gemeindereferent Hans Baulig
im Pfarrbüro Gottenheim
Keine Sprechzeit vom 24.12.2011 –
08.01.2012
Telefon 07665 94768-12
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: hans.baulig@se-go.de

79268 Bötzingen
Hauptstraße 44
Tel. 07663 1238 - Fax 99728
Internet: www.ekiboetz.de
E-Mail ekiboetz@t-online.de

Gottesdienste an Weihnachten und
Neujahr in der Ev. Kirche

Samstag, 24.12.2011 - Heiligabend
16:00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippen-
spiel und Kindermusical, mitgestaltet vom
Kinderchor.
18:00 Uhr Christvesper
23:00 Uhr Christmette mit Kirchenchor

Sonntag, 25.12.2011 - 1. Weihnachtstag
09:45 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor
11.15 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim

Montag, 26.12.2011 - 2. Weihnachtstag
09:45 Uhr Gottesdienst mit Feier des heili-
gen Abendmahls

Samstag, 31.12.2011 - Altjahresabend
17:00 Uhr Gottesdienst zum Jahreswechsel
mit dem Musikverein und dem Männerge-
sangverein.

Sonntag, 01.01.2011 - Neujahrsandacht
18:00 Uhr Gottesdienst, Auslegung der Jah-
reslosung
Anschließend: Neujahrsempfang im Ge-
meindehaus

Epiphanias, 06.01.2012
09:45 Uhr Rundfunkgottesdienst, live
übertragen in SWR 4, mit dem Ev. Bläser-

kreis. Es ist ein besondere Auszeichnung der
Gemeinde, einen Rundfunkgottesdienst an-
geboten zu bekommen. Der Gemeindege-
sang soll mehrere Tausende Menschen an
den Radios in ganz Baden-Württemberg er-
freuen. Dieser Herausforderung werden wir
am besten gerecht, wenn die Kirche richtig
voll ist.

Die Bibelstelle für den Heiligen Abend steht
in Jesaja 26,4
Verlasst euch auf den HERRN immerdar;
denn Gott der HERR ist ein Fels ewiglich.

Freitag, 23.12.2011
10:00 Uhr Generalprobe Krippenspiel
19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza

Samstag, 24.12.2011 - Heiligabend
15:30 Uhr Anspielprobe Krippenspiel

Das Pfarrbüro ist in der Zeit vom 27.12.2011
– 08.01.2012 nicht besetzt.
Das Pfarrbüro befindet sich ab sofort wieder
in der Hauptstraße 44.
Öffnungszeiten des Pfarramts:
Tel. 07663 1238
Dienstag: durchgehend

von 9.00 - 15.00 Uhr
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr
Internet: http://www.ekiboetz.de
E-mail: ekiboetz@t-online.de

Pfarrer Rüdiger Schulze
Kindergartenstr. 6, 79268 Bötzingen
Tel. 07663 9148912

Termine für Taufen, Trauungen und Ehejubi-
läen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit dem
Pfarrer ab. Taufgespräche und Vorberei-
tungsgespräche für Ehejubiläen finden in der
Regel in der Wohnung der Familie oder des
Ehepaares statt, Traugespräche in der Re-
gel im Pfarrhaus. Tauftermine können nach
vorheriger Absprache für die meisten Sonn-
tagsgottesdienste in der Gemeinde verabre-
det werden. Es ist auch möglich, dass kleine
Kinder, deren Eltern die Taufe erst zu einem
späteren Zeitpunkt möchten, im Gottes-
dienst gesegnet werden. Bei Trauerfällen
setzen Sie sich bitte ebenfalls mit dem Pfar-
rer in Verbindung.

Evangelisches Pfarramt
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„Was es auf dem Weihnachtsmarkt nicht
alles zu kaufen gibt!

Was fehlt, sind einzig die Dinge, die unser
Herz wirklich begehrt.“

Brigitte Fuchs

Die Musikschule im Breisgau wünscht allen
Schülerinnen und Schülern, sowie deren Fa-
milien ein ruhiges, gesegnetes Weihnachts-
fest und ein erfolgreiches Jahr 2012 mit viel
Musik.



Einladung Musikverein Gottenheim e.V.
Liebe Gottenheimer, liebe Musikfreunde und
alle Musikinteressierten!
Die Vorbereitungen zum

Neujahrskonzert des Musikvereins
am 5. Jan. 2012

Beginn 20:00 Uhr

sind im vollen Gange.

Für die MusikerInnen ist das Konzert wieder
eine große Herausforderung.
Das Konzert findet wie gewohnt in der
Bötzinger Festhalle statt.

Wir bieten Ihnen zum Besuch unseres Kon-
zertes kostenlose Bustransfers von Gotten-
heim nach Bötzingen und zurück an.
Diese sind wie folgt:
Abfahrt:
Kronenplatz 18:30; 18:55; 19:20
Buchheimer Str. 1 18:33; 18:58; 19:23
Bahnhof 18:37; 19:02; 19:27

Zur Rückfahrt sind ebenfalls je nach Bedarf 3
Fahrten eingeplant. Wir werden die Rüc-
kfahrtzeiten im Laufe des Konzertabends be-
kannt geben.

Bitte machen Sie von unserem Vorverkauf
regen Gebrauch.
Karten können Sie bei Herrn Dangel im Rat-
haus Gottenheim, Gemeindekasse zu den
gewohnten Öffnungszeiten oder auch an der
Abendkasse zum Preis von 8 Euro erhalten.

Das Konzertprogramm wird in einer der
nächsten Ausgaben des ReblandKuriers er-
scheinen.

Wir würden uns sehr freuen, Sie an unserem
Konzertabend wieder als unsere Gäste be-
grüßen zu dürfen.

Der Musikverein wünscht allen seinen Mit-
gliedern und Familienangehörigen sowie der
gesamten Einwohnerschaft ein frohes und
besinnliches Weihnachtsfest, sowie einen
guten Rutsch ins neue Jahr.

Ihr Musikverein Gottenheim e.V.
gez. Martin Liebermann 1. Vorstand

Frohe Weihnachten und einen
guten Rutsch ins neue Jahr
2012 wünscht der SV Gotten-
heim e.V. allen Mitgliedern, Eh-
renmitgliedern, Helfern, Freun-
den, Gönnern und Sponsoren.

Wir danken herzlich für die gute Unterstüt-
zung im Jahr 2011 und wünschen allen

Glück, Erfolg und Gesundheit für das neue
Jahr 2012!

Euer

SV Gottenheim e.V.

Ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest
und alle Gute für ein erfolgreiches und fried-
volles Jahr 2012 wünschen wir unseren Mit-
gliedern, Freunden, Gönnern und allen Got-
tenheimer Bürgern.

Diese Wünsche verbinden mit Dank an un-
sere Sponsoren, Freunde und Gönner die
uns auch im letzten Jahr in vielfältigster Wei-
se unterstützt haben. In 2011 wurde unsere
neue Tennisanlage mit Clubheim fertig ge-
stellt. Besonderer Dank und Kompliment an
Planer und ausführende Firmen.

Tennisclub Gottenheim e.V.

Der Vorstand

Weihnachten 2011
Wir wünschen allen unseren Mitgliedern und
ihren Angehörigen sowie der gesamten Ein-
wohnerschaft ein frohes und besinnliches
Weihnachtsfest und ein gesundes, erfolgrei-
ches und friedvolles neues Jahr 2012!

Bedanken möchten wir uns bei Allen, die uns
im Jahre 2011 bei unseren Veranstaltungen
unterstützt und damit zum bleibenden Erfolg
der Narrenzunft in und um Gottenheim bei-
getragen haben.

Ihre

Narrenzunft Krutstorze Gottenheim e.V.

Die Vorstandschaft

Jubiläumswochenende
21-22 Januar 2012
60 Jahre NZ Krutstorze
Aufgrund der ungewöhnlich hohen Zahl an
Anmeldungen von Narrenzünften und Gug-
gemusiken und den zu erwarteten Besu-
chern an beiden Tagen wäre es klasse, wenn
sowohl an den jeweiligen Aufstellungen (hier
insbesondere am Sonntag in der Waltersho-
ferstr.) sowie an den jeweiligen Umzugsstre-

cken Bewirtungen in ausreichender Anzahl
stattfinden würden.

Informationen dazu am einfachsten unter
Tel. Nr. 0152 53957265 bzw. unter Email
zm@krutstorze.de.

Kartenvorverkauf@2012
am Sa., 07. Januar von 10:00 – 12:00 Uhr
und Mo., 09. Januar von 18:30 – 20:00 Uhr
in der Zunftstube der Narrenzunft Krutstorze
in der Schulstraße. Im Vorverkauf werden
die Karten zu folgenden Veranstaltungen an-
geboten:

- Zelt-Gugge-Festival am Sa., 21. Januar
(Eintritt ab 18 Jahren!)

- traditioneller Zunftabend am
Sa., 04 Februar

- Krutstorze-Night am Sa., 18 Februar

Preismaskenball – Fasnets-Büfett -
Xtreme Reloaded
Acht Mitglieder, acht Konzert-Talente – und
die ganze Bandbreite der Musikgeschichte.
Von AC/DC bis zu den Beatles, von Bon Jovi
über Robbie Williams bis zu Wolfgang Petry,
Pink, Metallica, Michael Jackson, den Böh-
sen Onkelz und wieder zurück.
Ganz egal welches Genre: Xtreme Reloaded
gibt immer alles und lässt sich nicht in eine
musikalische Schublade stecken. Vielseitig-
keit lautet das Stichwort – und das zelebrie-
ren sie in Perfektion. Jede Show besitzt et-
was Einzigartiges. Jeder Song ist technisch
perfekt einstudiert und bekommt gleichzeitig
einen individuellen Touch.
Siehe auch http://www.xtreme-band.de.

Krutschnieder@2012
Mit Sicherheit weiß jeder eine kleine Ge-
schichte, ein Missgeschick des Anderen. An
365 Tagen im Jahr passiert gar einiges – und
wir wissen davon nichts?
… daher schnell an: Krutschnieder@gmx.de
oder direkt 0171 3697779 (Anruf / SMS)

Helfer@2012
Wir sind schon wieder fleißig dabei die Fas-
net 2012 sowie unser Jubiläum in Gottene zu
planen und suchen noch Helfer, welche
Spaß an der Fasnet haben und bereit sind
uns zu unterstützen, sei es bei Auf- und/oder
Abbau oder an den Veranstaltungen selbst.
Wenn Ihr euch angesprochen fühlt oder
mehr Infos braucht, dann meldet euch per
Mail unter: helfer@krutstorze.de oder unter
Handy: 0152 53957265.

Informationen über uns, unsere Zunft und
über alles was wir tun:
http://krutstorze.de und http://zeltvisi-
on.de oder persönlich bei unserem Zunft-
meister Lothar Schlatter, Bergstr. 39, Tel.
07665 5551 oder 0152 53957265.

Die Vorstandschaft

der Narrenzunft Krutstorze Gottenheim e.V.

c/o Lothar Schlatter, Zunftmeister
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Après-Ski-Party

Am 05.01.2012 ab 17 Uhr im und am
Jugendclub Gottenheim!
Der Förderverein und die Damenmann-
schaft des SV Gottenheim freuen sich auf
Ihren Besuch!



Gottenheimer Bürgerinitiative
GO West B-31 e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder, Freunde und Interessierte
der Bürgerinitiative GO West B-31 e.V., wir
laden Sie herzlich zu unserer Generalver-
sammlung für das Jahr 2011 ein.
Am Freitag, 27.01.2012, um 20.00 Uhr, im
Gasthaus Adler in Gottenheim.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung durch die

1. Vorsitzende
2. Offenlegung des Protokolls der Jahres-

hauptversammlung 2010
3. Bericht des Vorstandes
4. Kassenbericht des Rechners
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Gesamtvorstandes
7. Wahlen

- 2. Vorsitzende/r
- Rechner
- Beisitzer

8. Bericht zur aktuellen Situation
9. Vorausschau
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Wie bereits im vergangenen Jahr angekün-
digt, wird Sandra Selinger, 2. Vorsitzende
der BI, nach 7 Jahren ihr Amt aus beruflichen
Gründen abgeben.
Gerade in der derzeitigen Situation ist es
dringend notwendig, den Druck seitens der
Bevölkerung auf die aktuelle Politik, nicht ab-
reißen zu lassen.
Aus diesen Gründen brauchen wir eine en-
gagierte Person, die sich gemeinsam mit der
Vorstandschaft für den sofortigen Weiterbau
der B-31 West einsetzt.
Bei Fragen bezüglich des Amtes setzten Sie
sich mit Sandra Selinger, 07665 99201 oder
AlexandraDankert,076655748 inVerbindung.
Wir wünschen unseren Mitgliedern ein fro-
hes und erholsames Weihnachtsfest und für
das neue Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg.

Mit freundlichen Grüßen

Die Vorstandschaft

Die Vorstandschaft der Frauengruppe möch-
te sich an dieser Stelle bei allen Frauen der
Frauengruppe recht herzlich bedanken, für
die Teilnahme und Mitarbeit bei allen Veran-
staltungen im Jahr 2011, die zum Gelingen in
irgendeiner Weise beigetragen haben.

Unseren Kranken wünschen wir viel Geduld,
schmerzfreie Tage und eine baldige Gene-
sung.

Allen Gemeindemitgliedern wünschen
wir eine ruhige, besinnliche Weihnachts-
zeit und ein gutes neues Jahr 2012 in Ge-
sundheit und Zufriedenheit.

Mit freundlichen Grüßen

die Vorstandschaft der Frauengruppe

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Das Jahr 2011 war ausgesprochen ereignis-
reich und doch war es vorbei, bevor es so
recht begonnen hatte. Das ist wenigstens
das Gefühl, das bei vielen Menschen im Au-
genblick vorherrscht. Am Anfang war ein
Bahnhof in Stuttgart, eine Krise in Griechen-
land und ein arabischer Frühling. Dann kam
Fukushima und alles war anders.

Es folgte ein kaum erwarteter, fast schon
erdrutschartiger Regierungswechsel in Ba-
den-Württemberg. Es gab erfreulicherweise
den ersten Volksentscheid in unserem Bun-
desland und ein klares Ergebnis. Über all
diesen und noch weiteren gravierenden Er-
eignissen raste die Zeit förmlich dahin. Nun
ist es vielleicht Zeit, etwas inne zu halten und
für ein wenig Rückbesinnung.

Der SPD Ortsverein dankt allen Mitgliedern
und Unterstützern für die Loyalität und das
Vertrauen, das uns im vergangenen Jahr
entgegen gebracht wurde. Insbesondere
danken wir den Menschen, die uns in den
Landtagswahlen ihre Stimme gegeben ha-
ben und auch jenen, die zur Volksabstim-
mung gingen.

Wir wünschen Ihnen allen ein frohes und be-
sinnliches Weihnachtsfest und einen guten
Start ins Jahr 2012.

An dieser Stelle möchten wir Sie schon jetzt
einladen, zu unserem traditionellen Schäufe-
leessen. Es wird am Samstag, den 07. Janu-
ar 2012 im Feuerwehrhaus stattfinden. Be-
ginn ist 19:00. Wie die letzten Jahre wird es
neben unserer ganz besonderen Tombola
auch interessante Gäste aus Bundes-, Lan-
des- und Kommunalpolitik geben, sowie ein
tolles Unterhaltungsprogramm mit dem le-
gendären Kabarett-Quartett „Die Hetzla-
cher“. Über ihr zahlreiches Kommen freuen
wir uns schon heute.

Manfred Wolf, 1. Vorsitzender

Manfred Dangel, 2. Vorsitzender

Liebe Gottenheimer Bürgerinnen
und Bürger!
Wieder geht ein ereignisreiches Jahr vor-
über. Das Jahr hatte einige negative als auch
positive Geschehnisse. Die CDU musste bei
den Landtagswahlen eine bittere Erfahrung
machen und nun in die Opposition gehen.
Der Wahlerfolg der Grünen war nicht zuletzt
ein Ausfluss aus der schrecklichen Nuklear-
katastrophe von Fukushima. Besonders ne-
gativ für unsere Gemeinde ist die Entschei-
dung des Landesverkehrsministers das
Planfeststellungsverfahren für den Weiter-
bau der B 31 zu stoppen. Wir müssen uns mit
allen Kräften gegen diese Entscheidung
wehren.

Ganz besonders freuen wir uns, dass es der
Wirtschaft weiter gut geht und die Arbeitslo-
senzahlen sich weiter verringert haben.

Das Jahr 2012 wird für unsere Gemeinde ein
ganz wichtiges Jahr. Es findet die Bürger-
meisterwahl statt. Deshalb möchten wir uns
heute schon bei unserem Bürgermeister Vol-
ker Kieber für seine hervorragende Arbeit be-
danken. Er hat für Gottenheim unglaublich
viel bewegt und geleistet. Volker Kieber ist
ein Glücksfall für unsere Gemeinde.
Deshalb möchten wir alle Bürger/innen bit-
ten: Gehen Sie alle zur Wahl und danken Sie
Herrn Bürgermeister Volker Kieber für seine
herausragenden Leistungen zum Wohle von
uns allen indem Sie ihm mit Ihrer Stimme
weiterhin zu 100 % das Vertrauen schenken
und er mit seiner Wiederwahl die überaus er-
folgreiche Arbeit fortsetzen kann.

Der CDU-Ortsverband Gottenheim sowie die

Gemeinderäte der CDU wünschen Ihnen al-

len ein gesegnetes und besinnliches Weih-

nachtsfest, einen guten Rutsch und für das

Jahr 2012 Gesundheit und viel Erfolg in allen

Lebenssituationen.

CDU - Ortsverband Gottenheim

Lothar Zängerle, 1. Vorsitzender
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Schauen Sie mal rein:

www.gottenheim.de



Die BE-Gruppe „Kultur- und Bildungszen-
trum Gottenheim“ veranstaltet wieder eine

Rückschau auf Gedenkanlässe
des vergangenen Jahres

13. Januar 2012 um 19 Uhr
Vortrags- und Gesprächsabend am Frei-
tag im Vereinsheim (neben der Schule),
Eintritt frei.
Wie schon im vergangenen Januar bietet die
BE-Gruppe “Kultur- und Bildungszentrum
Gottenheim” eine Besinnung auf Ereignisse
oder Persönlichkeiten, die im abgelaufenen
Jahr ein Jubiläum hatten, eine runde Zahl
von Jahren seit einer Geburt, einer Tat, ei-
nem Tod ...

Bei der Vielzahl dessen, was sich jedes Jahr
ereignet, kann eine Auswahl nur subjektiv
sein. Vier bemerkenswerte Ereignisse ste-
hen fest auf dem Programm, außerdem
sechs Personen, aber es ist willkommen,
wenn Teilnehmer eigene Kandidaten vor-
stellen. Die Frage ist gestellt: Wer soll es wert
sein, bedacht zu werden?

Programm:
vier Ereignisse
1. 1911 wurde die Kaiser-Wilhelm-Gesell-

schaft, Vorgänger der heutigen
Max-Planck-Gesellschaft gegründet.

2. 1911 endete das Kaiserreich der
Mandschu und China wurde Republik

3. am 14.12.1911 erreichte Amundsen
den Südpol. Warum lief sein Konkurrent
Scott in den Tod?

4. 1911 entdeckte H. Bingham Machu
Picchu. War er wirklich der erste?

sechs Personen (*Geburtstage und Todes-
tage)
1. *14.06.1811 Harriet Beecher-Stowe, die

Autorin von „Onkel Toms Hütte“
2. *28.09.1811 Friedrich Hecker,

Badischer Revolutionär
3. *22.10.1811 Franz Liszt, Komponist

und Klaviervirtuose
4. 21.11.1811 Heinrich v. Kleist, Schrift-

steller, viele bekannte Dramen
5. 18.05.1911 Gustav Mahler, Komponist,

Operndirektor und Dirigent

6. *21.12.1911 Paul Burkhard, Musiker,
der den Ohrwurm „O mein Papa“
komponiert hat.

Das beigefügte Bild zeigt Sun Yatsen, den
ersten Präsidenten der Republik China, und
den Eingang zum „Hause der Frau Song“, wo
seine Witwe Song Qing Ling, auch unter Mao
hoch in Ehren, lebte.

Die Themen bieten viel Anlass zu Diskussio-
nen. Sie sind eingeladen, daran nach Belie-
ben teilzunehmen oder auch nur zuzuhören.
Ich freue mich, Sie am 13. Januar zu begrü-
ßen.
J. W. Bammert
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Der Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge

sowie der Bürgermeister der Gemeinde
Bergheim, M. le Maire Pierre Bihl, laden zum
alljährlichen Weihnachtsgedenken auf dem
deutschen Soldatenfriedhof in Bergheim/El-
sass am Heiligen Abend, 24. Dezember,
14.30 h, ein.

Begrüßung und Gedenken durch Karlheinz
Deisenroth, musikalisch umrahmt von Musi-
ker aus Staufen. Weitere Information erhal-
ten Sie unter der Tel: 07531 9052-15, Herr
Hügel.

Gordon Hügel, Sachbearbeiter organisatori-
sche Aufgaben
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge
e.V.

Bezirksverband Südbaden/Südwürttemberg
Sigismundstr. 16, 78462 Konstanz
Tel.: 07531 9052-15
E-Mail: gordon.huegel@volksbund.de
http://www.volksbund.de

v v v v

Theater in Waltershofen

Die Theatergruppe des SV Waltershofen
spielt in diesem Winter das Stück:
„Die Silberhochzeit“.
Ein Schwank in 3 Akten.

Zur Silberhochzeit von Emil und Betty hat
sich die Erbtante Edith angekündigt. Den
Beiden wird schnell klar, dass man den Er-
wartungen der Erbtante wohl in keinster Wei-
se gerecht werden wird. Denn Betty hat in ih-
ren Briefen an Tante Edith ein Familienleben
in den vornehmsten Kreisen vorgeschwin-
delt.
Nun ist guter Rat teuer, schließlich baut

Emils gesamte Altersversorgung auf Tante
Edith auf.
Nicht von ungefähr lautet deshalb der Unter-
titel des Theaterstücks „Lieber einen Mann,
als gar keinen Ärger“.

Aufführungstermine:

Fr., 06.01.2012, 19.00 Uhr
Mit Liedvorträgen des Männergesangver-
eins Waltershofen

Sa., 07.01.2012 um 20.00 Uhr:
Anschließend Unterhaltung mit DJ Heinz
Paul.

So., 08.01.2012 um 16.00 Uhr:
Theaternachmittag bei Kaffee & Kuchen.

Alle Aufführungen finden in der Steinriedhal-
le in Waltershofen statt.

Kartenvorverkauf:
Sparkasse Waltershofen, Sonnenbrunnen-
straße, 79112 FR-Waltershofen

Auf Ihr Kommen freut sich

der SV Waltershofen

Gemeinde Bötzingen

Beim Bauhof der Gemeinde Böt-
zingen ist zum nächstmöglichen
Zeitpunkt die Vollzeitstelle für
eine/n

Gemeindearbeiter/in

neu zu besetzen.

Zum Aufgabengebiet gehören die Pflege
und Unterhaltung der öffentlichen Wege, Bö-
schungen und Anlagen, Tätigkeiten im allge-
meinen Bauhofbereich, das Führen der vor-
handenen Bauhofgeräte, Arbeiten im Ge-
meindewald (Pflege und Holzeinschlag), Tä-
tigkeiten für die freiwillige Feuerwehr, sowie
der Winterdienst.

Eine abgeschlossene handwerkliche Berufs-
ausbildung und Führerscheinklasse C1E
(früher Klasse 3) sind Voraussetzung.



Neben Engagement, Leistungsbereitschaft
und eigenverantwortlichem Arbeiten erwar-
ten wir die Bereitschaft zu flexiblem Arbeits-
einsatz. Erwünscht ist eine aktive Tätigkeit
als Mitglied in der Freiwilligen Feuerwehr
Bötzingen.

Wir bieten Ihnen eine vielseitige Beschäfti-
gung nach dem Tarifvertrag für den öffentli-
chen Dienst (TVöD).

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den übli-
chen Unterlagen bis spätestens 10. Januar
2012 an die Gemeinde Bötzingen, Haupt-
straße 11, 79268 Bötzingen.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen im Rat-
haus Bauamtsleiter Christian Bodynek,
(07663 931027) oder Hauptamtsleiter Nor-
bert Wunsch (07663 931013) gerne zur Ver-
fügung.

Bürgermeisteramt
79241 Ihringen

Stellenanzeige

Die Gemeinde Ihringen sucht für den Kinder-
garten St. Josef im Ortsteil Wasenweiler zum
nächstmöglichen Eintritt eine/n

Kinderpfleger/in
oder Erzieher/in

als Zweitkraft mit einem Beschäftigungsum-
fang von 50 %.
Die Stelle ist zunächst bis 31.08.2012 befris-
tet, wobei grundsätzlich auch eine unbefris-
tete Anstellung möglich ist.

Die Arbeitszeiten sind überwiegend nachmit-
tags.

Wir erwarten Leistungsbereitschaft und En-
gagement für die Arbeit mit Kindern, Bereit-
schaft zur Teamarbeit und zu eigenverant-
wortlicher Projektarbeit, sowie Aufgeschlos-
senheit, sicheres und vertrauensbildendes
Auftreten.

Wenn Sie Interesse haben, in einem ange-
nehmen Arbeitsumfeld tätig zu sein, dann
bewerben Sie sich bitte bis spätestens 30.
Dezember 2011 beim Bürgermeisteramt Ih-
ringen, Bachenstr. 42, 79241 Ihringen. Für
weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Meier,
Tel. 07668 7108-22 gerne zur Verfügung.

v v v v v v v v
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Samstag, 24.12.2011
Franziskaner-Apotheke
79206 Breisach am Rhein (Oberrimsingen)
Großgasse 2
Tel.: 07664 408714

Sonntag, 25.12.2011
Münster-Apotheke Breisach
79206 Breisach am Rhein
Kupfertorstr. 16
Tel.: 07667 7299

Montag, 26.12.2011
Apotheke am Rathaus Reute
79276 Reute, Breisgau
Hinter den Eichen 6
Tel.: 07641 912912

Dienstag, 27.12.2011
Europa-Apotheke Breisach
79206 Breisach am Rhein
Richard-Müller-Str. 3 C
Tel.: 07667 942055

Mittwoch, 28.12.2011
Münster-Apotheke Breisach
79206 Breisach am Rhein
Kupfertorstr. 16
Tel.: 07667 7299

Donnerstag, 29.12.2011
Silberberg-Apotheke
79353 Bahlingen am Kaiserstuhl
Hauptstr. 8
Tel.: 07663 2641

Freitag, 30.12.2011
Schloss-Apotheke Umkirch
79224 Umkirch
Hauptstr. 20
Tel.: 07665 6655

Samstag, 31.12.2011
Bären-Apotheke in der March
79232 March, Breisgau (Buchheim)
Hauptstr. 39
Tel.: 07665 2252

Sonntag, 01.01.2012
Rebtal-Apotheke
79112 Freiburg (Tiengen)
Im Maierbrühl 3
Tel. 07664 910700

Montag, 02.01.2012
Breisgau-Apotheke
79206 Breisach am Rhein
Vogesenstr. 2
Tel. 07667 7537

Dienstag, 03.01.2012
Apotheke am Rathaus Reute
79276 Reute, Breisgau
Hinter den Eichen 6
Tel. 07641 912912

Mittwoch, 04.01.2012
Adler-Apotheke in der March
79232 March, Breisgau (Hugstetten)
Dorfstr. 1
Tel. 07665 930516

Donnerstag, 05.01.2012
Kaiserstuhl-Apotheke
79235 Vogtsburg im Kaiserstuhl (Oberrot-
weil), Hauptstr. 3
Tel. 07662 337

Freitag, 06.01.2012
Schloss-Apotheke
79224 Umkirch
Hauptstr. 20
Tel. 07665 6655

Samstag, 07.01.2012
St.-Wendelin-Apotheke
79291 Merdingen
Farbgasse 10
Tel. 07668 5812

Bereitschaftsdienst der Apotheken vom 24.12.2011 bis 07.01.2012

Wechsel der Notdienstbereitschaft täglich um 08.30 Uhr



Tel.:
Polizeinotruf 110
Polizeiposten Bötzingen 07663 6053-0
(Mo.-Fr. 7.30 -12.00 Uhr
u. 13.30-16.30 Uhr)

Feuerwehr 112

Feuerwehrkommandant 0170 4065415

DRK Rettungsdienst/Notfallrettung 112

Krankentransporte 19222

Giftnotrufzentrale 0761 19240
Tierkörperbeseitigung 0761 506706
Rechtsanwalts-Notdienst 0761 72773

Wasserversorgung
Handy 0170 9103992
Büro 9450-0
Privat 6910

Erdgas 0180 2767767
Strom
EnBW Regional AG Regional-
zentrum Rheinhausen 0800 3629477

Ärztlicher Notfalldienst
samstags von 8.00 Uhr

bis montags 8.00 Uhr

Tel.: 01805 19292-3 00

Tierarzt
Bereitschaftsdienst der Tierärzte
zu erfragen unter: Tel.: 07667 9430810

Augenarzt
Auskunft bei der Uni-Augenklinik,
Tel.: 0761 27040010

Zahnarzt
Zahnärztliche Notrufnummer

Tel.: 0180 3222555-41

Zahnmed. Patientenberatung

Kostenlose Hotline 0800 4747800

Bürgermeisteramt
Hauptstraße 25, 79288 Gottenheim

Sprechzeiten:

Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr

dienstags 14.00 - 19.00 Uhr

Zentrale: 9811-0

Telefax 9811-40

gemeinde@gottenheim.de

www.gottenheim.de

Volker Kieber 9811-11

Bürgermeister
dienstlich zu Hause 9471213

v.kieber@gottenheim.de

Karin Bruder 9811-12
Sekretariat Bürgermeister

Gemeindeblatt

gemeinde@gottenheim.de

Ralph Klank 9811-10
Leiter des Hauptamtes

r.klank@gottenheim.de

Manuela Tulik 9811-13
Bürgerbüro, Soziales, Rente

bürgerschaftliches Engagement

Gewerbe

m.tulik@gottenheim.de

Max Dersch 9811-14

Hauptamt, Standesamt

m.dersch@gottenheim.de

Thomas Barthel 9811-17

Leiter des Rechnungsamtes

t.barthel@gottenheim.de

Rainer Dangel 9811-15

Gemeindekasse

r.dangel@gottenheim.de

Christiane Weber 9811-16

Rechnungsamt, Steuern

ch.weber@gottenheim.de

Andreas Schupp 9811-9

Bauamt

a.schupp@gottenheim.de

Bauhof
Bauhofleiter Gerd Zeißler

Tel.: 972364, mobil: 0172 7672232

Grünschnittsammelstelle
In Bötzingen, Schlossmattenstraße 23

beim Recyclinghof

mittwochs, 17.00 bis 19.00 Uhr

samstags, 9.00 bis 14.00 Uhr

Abfallberatung des Landkreises
Tel.: 01802 254648

Beate Wiehler, Tel.: 0761 2187-8861

www.breisgau-hochschwarzwald.de

Bezirksschornsteinfegermeister
Uwe Klingenberg

Tel.: 07665 930297, mobil: 0172 7646734

u.klingenberg@arcor.de

Uwe Metzger

Tel.: 07641 915066, mobil: 0160 91055143

info@eb-mezger.de

Notariat/Grundbuchamt Freiburg
Tel.: 0761 2115-0

ALB-Abfallentsorgung des Landkreises
Breisgau-Hochschwarzwald

Tel.: 0761 2187-8818

Beschwerde bei Nichtabholung
“Gelbe Säcke” (kostenfrei):
Firma Sita, Tel.: 0800 1889966

“Restmüll- und Biotonnen”:
Firma Sita, Tel.: 07651 4628

“Papiertonne”:
Firma Remondis, Tel.: 0761 5150995

Staatliches Forstamt Staufen -
Forstrevier March
Revierförster Martin Ehrler

Tel.: 9472493, mobil: 0162 2550715

Kleinkindbetreuung “Schatzinsel”
Tanja Herrmann

Tel.: 5290176 und 0176 24976777

schatzinsel@gottenheim.de

Schulhausmeister

Giuseppe Maiolo, mobil: 0176 24787568

Orte für Kinder
Tageselternverein Gundelfingen und

Freiburger Umland e.V.

(auch Gottenheim) Tel.: 0761 5899908

kontakt@tageselternverein-gundelfingen.de

Kindergarten
Etelka Scheuble, Tel.: 7278

kindergarten.gottenheim@se-go.de

Grundschule
Rektorin Judith Rempe

Tel.: 9471028, Fax: 9811-31

GHS-Gottenheim@t-online.de

Verlässliche Grundschule /

Kernzeitenbetreuung, Karen Hunn,

Tel.: 5290067, mobil: 0176 62339058

Auskünfte im Rathaus, Tel.: 9811-10

Musikschule im Breisgau e.V.
Jugend- und Erwachsenenbildung,

Vörstetter Straße 3, 79194 Gundelfingen

Schulleiter Matthias Hinderberger

Tel.: 0761 589891, Fax: 0761 589893

msb@musikschule-breisgau.de

Soziale Einrichtungen

Kirchliche Sozialstation
Nördlicher Breisgau e.V.

Hauptstraße 25, 79268 Bötzingen

Tel. 07663 4077

www.sozialstation-boetzingen.de

Kirchlicher Pflegedienst

Häusliche Alten- und Krankenpflege,

Hauswirtschaftliche Versorgung

Sprechstunde für Angehörige von
Menschen mit Demenz
Regina Schultis, Tel.: 07663 9131941

dienstags von 10.00 - 12.00 Uhr

Beratungsstelle für ältere Menschen
und deren Angehörige

Hadwig Storch

Hauptstr. 25, 79268 Bötzingen

Tel.: 07663 9148835

beratung-senioren@gmx.de

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Bötzingen-Gottenheim
Stundenweise Hilfe in allen Bereichen

des häuslichen Alltags. Im Alter, bei

Krankheit und Behinderung.

Einsatzleitung: Annerose Henninger

Sonnhalde 4, 79268 Bötzingen

Tel.: 07663 949484

nbh.boetzingen@web.de

Telefonseelsorge

Tel.: 0800 1110111
Psychosoziale Beratungs-
und Behandlungsstelle für
Alkohol- und Drogenprobleme
Tel.: 0761 74112

Familienpflege des Caritasverbandes
für den Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald
Krankheit, Kur, Geburt.
Ihre Familie braucht Hilfe?
Tel.: 0761 8965-451

Integrationsfachdienst
im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

Beratungsstelle für schwerbehinderte,

psychisch erkrankte und hörbehinderte

ArbeitnehmerInnen und deren Arbeitgeber

Tel.: 0761 36894-500

Hospizgruppe Eichstetten
Begleitung von Schwerkranken,

Sterbenden und deren Angehörigen

Tel.: 07663 3757, 0160 96837846

Der Bereitschaftsdienst der Apotheken
vom 24.12.2011 bis 07.01.2012 ist auf
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